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Aus den Gemeinden

kirche erreicht gewisse Menschen besser als
andere. Gerade deshalb bin ich dankbar für die
verschiedenen Gemeinden und Ausdrucksfor-
men von Kirche, die es gibt. Sie tragen dazu
bei, dass Menschen dem Evangelium begegnen
können.

Hier in Buchs erlebe ich einen wertvollen Aus-
tausch zwischen unterschiedlichen Gemein-
den. Wir begegnen einander auf Augenhöhe,
auch wenn wir verschiedene Stile und Prägun-
gen haben. Uns verbindet die Frage, wie wir
heute mit Gott unterwegs sein können und was
die Bibel für unser Leben bedeutet. Wir respek-
tieren unterschiedliche Antworten darauf und
können punktuell zusammenarbeiten, etwa an
ökumenischen Gottesdiensten, der Allianzge-
betswoche oder dem WiGa-Gottesdienst.
Ein Leitgedanke begleitet mich seit meinem
Studium: „Im Notwendigen Einheit, im Zweifel-
haften Freiheit, in allem die Liebe.“ Dieses oft
dem Pietismus zugeschriebene Motto bringt
vieles auf den Punkt. Wenn wir so miteinander
umgehen, verlieren Labels an Bedeutung. Dann
können wir einander zuhören, voneinander ler-
nen und über unseren Glauben im Gespräch
bleiben.

Ich wünsche mir für unsere Kirche, dass wir ei-
ne Gemeinschaft sind, in der Vielfalt als Berei-
cherung gesehen wird. Dass wir im Gespräch
bleiben, voneinander lernen und akzeptieren,
dass wir unterschiedlich leben, glauben und
denken. Und dass wir auch anderen Gemein-
den mit Respekt und Wohlwollen begegnen –
verbunden im Glauben an Gott, wie er in der
Bibel bezeugt wird. So können wir von unseren
Glaubenserfahrungen erzählen und offen blei-
ben für die der anderen. Ob wir als Landeskir-
che evangelikal oder liberal verstanden wer-
den, ist letztlich zweitrangig. Entscheidend ist,
dass wir die Vielfalt der Glaubenswege wert-
schätzen, im Gespräch bleiben und dabei in un-
serem Fundament verankert sind.■

Mehr als Labels
Text: Virginia Müller

Evangelikal und Landeskirche – zwei Begriffe,
welche viele Emotionen auslösen können. Doch
meistens trifft man Evangelikal in einer ande-
ren Paarung an. Häufig wird „evangelikal“ als
Gegenpol zu „liberal“ verstanden. Doch was
hinter diesen Labels steckt, ist oft sehr unter-
schiedlich und stark von persönlichen Erfah-
rungen geprägt. Dies habe ich selbst erlebt:
galt ich in meinem von aussen gesehen evange-
likalen Umfeld als sehr liberal, da ich an der
Uni Zürich Theologie studierte, galt ich im uni-
versitären Kontext jedoch als evangelikal. Was
war oder bin ich nun?
Ehrlich gesagt: Ich weiss es nicht. Und es ist
für mich nicht entscheidend. Im Galaterbrief
steht für mich sehr zutreffend: «Ihr seid alle
Kinder Gottes, weil ihr durch den Glauben mit
Christus Jesus verbunden seid. Denn ihr alle
habt in der Taufe Christus angezogen. Es spielt
keine Rolle mehr, ob ihr Juden oder Griechen,
Sklaven oder freie Menschen, Männer oder
Frauen seid. Denn durch eure Verbindung mit
Christus Jesus seid ihr alle wie ein Mensch ge-
worden.“ (Galater 3, 26–28, BasisBibel) Egal
welches Label wir tragen: Wir gehören zu dem
einen Gott durch Jesus Christus. Natürlich
bringen wir unsere Prägungen mit. Herkunft,
Persönlichkeiten und auch theologische
Schwerpunkte bleiben unterschiedlich – das ist
nichts Neues. Schon Petrus und Paulus hatten
unterschiedliche Perspektiven und Erfahrun-
gen. Und doch teilten sie dieselbe Grundlage:
den Glauben an Jesus Christus.
Für mich sollte die Landeskirche ein Ort sein,
an dem genau diese Vielfalt Platz hat. Ein Ort,
an dem Menschen mit unterschiedlichen Hin-
tergründen zusammenkommen können. Natür-
lich gelingt das nicht immer. Auch die Landes
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Die Tabelle ist jetzt auf die neue Gestaltung
angepasst.
Aus technischen Gründen MUSS die unterste
Zeile in dieser Formatierung bleiben und darf
nicht beschrieben werden!. Ebenso gibt es
neu rechts eine zusätzliche ganz schmale
Spalte, die genau so stehen bleiben muss!
Sollten Sie weitere Erklärungen oder Hilfe
benötigen, rufen Sie mich bitte gerne an.
058 344 95 90, Nicole Ritter

Die Ebene mit der grauen Fläche ist nicht
mehr gesperrt, Sie können die Fläche nun
jederzeit selbst höher machen, wenn die
kompletten Kontaktdaten rein kommen.
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Gottesdienste
Sonntag, 3. Mai KEIN GOTTESDIENST - SLOW UP!

Sonntag, 10. Mai 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Segnungsposten
Pfr. Patrick Siegfried

17 Uhr go2be CHURCH, Diakon Jürg Birchmeier & go2be Team, im Kirchgemeindehaus

Donnerstag, 14. Mai 10 Uhr: Gottesdienst an Auffahrt
Pfrn. Virginia Müller

Sonntag, 17. Mai 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen
Pfr. Lars Altenhölscher

Sonntag, 24. Mai 10.30 Uhr: Ökumenischer Pfingstgottesdienst mit der Feuerwehr
Pfr. Patrick Siegfried und Seelsorger Ottmar Hetzel, beim Feuerwehrstützpunk Buchs, Volksgartenstrasse 38

Sonntag, 31. Mai 10 Uhr: Konfirmationsgottesdienst
Pfrn. Virginia Müller und Diakon Jürg Birchmeier

Gottesdienste im Haus Wieden
Freitag, 8. Mai 10.00 Uhr: Pfr. Lars Altenhölscher

Freitag, 5. Juni 10.00 Uhr: Pfrn. Virginia Müller

Pfarrpersonen
Patrick Siegfried, 081 756 22 43,
patrick.siegfried@evangkirchebuchs.ch

Lars Altenhölscher, 081 756 66 42
lars.altenhoelscher@evangkirchebuchs.ch

Virginia Müller, 081 756 22 61
virginia.mueller@evangkirchebuchs.ch

Rudy Van Kerckhove, 079 606 31 17
vkr@bluewin.ch

Diakone
Jürg Birchmeier, 081 756 22 92,
juerg.birchmeier@evangkirchebuchs.ch

Birgit Schneider Brzovic, 081 756 22 66,
birgit.schneider@evangkirchebuchs.ch

Bernadette Willi, 081 756 22 93,
bernadette.willi@evangkirchebuchs.ch

Sekretariat
Marlene Bonderer, Kirchgasse 1, 081 756 22 93,
info@evangkirchebuchs.ch

Dienstag bis Donnerstag,
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

www.evangkirchebuchs.ch



Aus den Gemeinden

10 Dienstjahre Bernadette Willi
Am 1. Mai 2026 feiert Berna-
dette Willi ihr 10. Dienstjubilä-
um. Mit grosser Dankbarkeit
blicken wir auf ihre langjährige
Tätigkeit als Religionslehrper-
son zurück. Sie unterrichtet
mit viel Engagement und Herz-
blut. Auch im Bereich der aus-

serschulischen kirchlichen Arbeit wird sie sehr
geschätzt, insbesondere ihre Geschichten ver-
mögen Jung und Alt zu fesseln. Und sowohl die
Homepage als auch der Jahresbericht sind bei
ihr in guten Händen. Wir wünschen Bernadette
weiterhin viel Freude in ihrem Beruf und Gottes
Segen für die kommenden Jahre. Im Namen des
Teams, der Kirchbürgerinnen und Kirchbürger
und der Kirchenvorsteherschaft.
Gehrard Obergfell

Unsere Konfs 2026
Am Sonntag, 31. Mai um 10.00 Uhr findet unse-
re diesjährige Konfirmation statt. Die jungen
Menschen gestalten den Gottesdienst zum The-
ma «überLeben» aktiv mit und freuen sich auf
die Teilnahme der Gemeinde. Konfirmiert
werden: Aron Balazs, Röllweg 10; Annika Eggen-
berger, Bäckereistrasse 11; Lina Engler, Reben-
weg 2; Luca Hanselmann, Saarstrasse 43; Giulia
Ittensohn, Röllweg 4a; Livio Klauser, Churer-
strasse 116; Collin Kraye, Kappelistrasse 14d;
Gian-Luca Merk, Plattnach 23; Annika Morf,
Schützenweg 4; Livia Müller, Sindenweg 2;
Fabian Nigg, Altendorferstrasse 3; Dario Schle-
gel, Churerstrasse 144c; Gillian Schwendener,
Volksgartenstrasse 50; Gianluca Seiler, Röllweg
1b; Alexander Tischhauser, Räfiserhalde 30.
Wir wünschen den Konfirmandinnen, Konfir-
manden und ihren Familien einen schönen Tag
und Gottes Segen für den weiteren Weg.

Ein wohltuender Start in den Tag
Wir treffen uns ab dem Dienstag, 5. Mai jeweils
von 6.30 bis 7.00 Uhr in der Kirche zur «Oase
am Morgen» und beginnen den Tag gemein-
sam – mit Liedern, Bibelworten, Gebeten und
Momenten der Stille. In dieser halben Stunde
richten wir uns bewusst auf Christus aus und
schöpfen neue Kraft, Mut und Gelassenheit für
alles, was uns im Alltag begegnet. Danach gibt
es Kaffee und Gipfeli. Die Oase am Morgen ist
offen für alle und findet bis am 23. Juni jeden
Dienstagmorgen statt. Du kannst einmal hinein-
schauen oder regelmässig kommen – ganz oh-
ne Anmeldung.

Ökumenische Pfingsten 2026 –
«Feuer und Flamme» in Buchs
Feiern Sie mit uns Pfingsten einmal anders! Am
Sonntag, 24. Mai, um 10.30 Uhr laden wir zu-
sammen mit der katholischen Kirchgemeinde
Buchs und der Feuerwehr Werdenberg Süd
herzlich zu einem besonderen ökumenischen
Gottesdienst ein – mitten im Stützpunkt der
Feuerwehr an der Volksgartenstrasse 38 in
Buchs.
Unter dem Motto «Feuer und Flamme» setzen
wir gemeinsam ein Zeichen für Zusammenhalt,
Begeisterung und ein respektvolles Miteinander
in unserer Stadt. Pfarrer Patrick Siegfried und
Seelsorger Ottmar Hetzel gestalten die Feier,
musikalisch begleitet von Marco Schädler und
einer Combo mit stimmungsvoller irischer Mu-
sik. Auch für Kinder ist gesorgt – ein abwechs-
lungsreiches Programm wartet auf unsere jüngs-
ten Gäste. Im Anschluss lädt die Feuerwehr zu
einem gemütlichen Beisammensein mit Grill und
Getränken ein. Zudem erhalten Sie spannende
Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr. Kommen
Sie vorbei, feiern Sie mit uns und lassen Sie sich
begeistern – wir freuen uns auf Sie.
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Veranstaltungen

OASE AM MORGEN
Dienstag, 5. Mai, 12. Mai, 19. Mai und 26. Mai
jeweils um 6.30 Uhr in der Kirche, mit
Pfr. Patrick Siegfried, anschl. Kaffee und Gipfeli

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
Mittwoch, 6. Mai und 20. Mai jeweils um 12 Uhr
in der katholischen Kirche
13. Mai und 27. Mai jeweils um 12 Uhr in der
evangelischen Kirche

KINDERNACHMITTAG «FARBESPIEL» –
KONZERT MIT CHRISTOF FANKHAUSER
Mittwoch, 6. Mai um 14 Uhr im KGH

MITTAGSTISCH FÜR SENIORINNEN UND
SENIOREN
Donnerstag, 7. Mai um 12 Uhr im KGH,
Anmeldung: 077 442 75 85

FIIRE MIT DE CHLIINE
Samstag, 9. Mai um 9.30 Uhr in der Kirche, mit
Pfr. Lars Altenhölscher und Sara Willi, anschl.
Znüni, Spiel und Gemeinschaft im KGH

SCHATZSUCHE
Sonntag, 10. Mai um 9.45 Uhr im KGH, mit
Bernadette Willi, für Kinder ab 2. Kindergarten
bis 6. Klasse

ANDACHT FÜR ÄLTERE
Dienstag, 12. Mai um 9.45 Uhr im KGH, mit
Pfr. Lars Altenhölscher, Fahrdienst ab
Haus Wetti um 9.30 Uhr

LEHRHAUS BUCHS – JUDENTUM BEGEG-
NEN MIT RABBI DAVID SMALL
Montag, 18. Mai um 19 Uhr im KGH, mit
Pfr. Rudy Van Kerckhove

SENIORENCAFÉ
Donnerstag, 21. Mai um 14 Uhr im KGH

GO2BE LIFE
Donnerstag, 21. Mai um 19 Uhr im KGH

LEHRHAUS BUCHS ZU PAUL GERHARD
Mittwoch, 27. Mai um 16 Uhr im Taufzimmer
(Kirche), mit Pfr. Rudy Van Kerckhove

ERZIEHUNGSZEIT
Samstag, 30. Mai vormittags, Anmeldefrist
20. Mai: birgit.schneider@evangkirchebuchs.ch
Kosten pro Person CHF 15.00 (weitere Informa-
tonen siehe Homepage)

FRAUENWOCHENENDE 18. - 20.09.2026
Anmeldefrist bis 31. Mai:
jeanine.buschor@bluewin.ch (weitere Informa-
tionen siehe Homepage)

Zusammen mit dem Team erlebten die diesjährigen Konfirmanden und Konfirmandinnen eine tolle Woche in der Tos-
kana mit viel Sonnenschein, Meer und malerischen Städtchen. Zum Thema «überLeben» gingen wir mit vielen Inputs
und Spielen dem Leben und Überleben in der heutigen Zeit auf die Spur und erlebten segensreiche Tage.

Rubrik «Zurückgeblickt - Vorausgeschaut»
Text: Sara Willi / Bild: Jana Mendez


